
VOil FETIX HÖRCHEIUS

,,Ob Orange, Rot, Blau oder Grün,
das Leben hat genug Farben, deren
Bedeutungen man thematisieren
kann", sagt MaxHörchens, einer im
mehr als 20-köpfigen Team der
J-Performance. Von |ugendlichen
für Iugendliche - J-Performance ist
ein christliches Projekt in der Iu-
gendkirche Rheydt, das jungen
Menschen den Glauben näher
bringe.n möchte, so fugendleiter
Ronny Drechsel. Mit Videoclips, In-
teraktionen, Impulsen und Live-
Musik sollen lugendliche frische
Luft der Kirche schnuppern.

Unter dem Motto ,,Colores Vitae -
Die Farben des Lebens" startet eine
neue Veranstaltungsreihe. Paul ist
die Leitfigur, die durch die vier Ter-
mine führt. ,,Paul ist ein fugendli-
cher wie wir und erlebt seine Far-
ben des Lebens täglich", erklärt
Max Hörchens. In einer l-Perfor-
mance ist jeweils eine Farbe The-
ma. Beim ersten Termin im Franz-
Balke-Haus, Freitag, 19. Februar, 19

Das erste Motto:
,,Mach's mit Spaß,

mach's mit Gott"

Uhr, steht die Farbe Orange im Mit-
telpunkt. ,,Mach's mit Spaß, mach's
mit Gott" - Lebensfreude prägt die-
se Performance. Für den zweiten
Termin am Freitag, 23. April,
schlüpft Paul in den roten Teil sei-
ner Welt. ,,Herzrasen - Wir klären
euch auf ..." lautet dei Titel für die
Performance, die sich mit der Liebe
beschäftigt. Nicht immer ist das Le-
ben voller Freude und Liebe. Kalt
kann es sein, meint Roderich
Busch, ein weiterer l-Performer.
Somit lautet sein Thema ftir Freitag,
lS.Iuni: ,,Auf Eis gelegt".

,,Wer zu allen vier I- Performances
kommt", so Ronny Drechsel, ,,wird
die Geschichte von Paul verste-
hen." Aber natürlich könne man
auch nurzu einzelnenTerminen er-
scheinen und je eine Facette von
Paul kennen lernen, erläutert
Drechsel. Abgerundet wird diese
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Reihe von der letzten Farbe: Grün.
,,Grün steht flir die Hoffnung.",
weiß Sarah Gielessen, die auch zum
Team gehört. ,,Solange ich atme,
hoffe ich", heißt es abschließend
am Freitag, 3.Iuli. Zwar sei Paul kei-
ne reale Person, aber er helfe, den
Inhalt einfacher und verständlicher
zu vemitteln, so Hörchens.
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Seit dem Vorjahr ist die fugendkirche an der Withelm-Strauß-Straße geöff-
net. Ein Teilder Veranstattungen findet im Franz-Balke-Haus statt. FOTO: RtcK
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Themen und Termine
19. Februar, 19 Uhr: ,,Mach's mit
Spaß, mach's mit Cott"
23. Februar,,Herzrasen - Wir ktä-
ren euch auf . . ."
18. funi,,Auf Eis gelegt"
3. luli ,,Solange ich atme, hoffe
ich" (A[[e J-Performances begin-
nen um '19 Uhr im Franz-Balke-
Haus, Welfenstraße)
Veranstaltungsort Franz-Balke-
Haus, Welfenstraße 10 (erreichbar
mit Buslinien 006 und 016, Halte-
ste[[e Memetstraße)
Musik Bei den Treffen der J-Per-
formance spielt die Mönchenglad-
bacher Band Jhe Ambassadors"
der Jugendkirche Rheydt
Kontakt www.j-performance. net;
konta ktGj-pe rf o rm a n ce. net

Für Live-Musik sorgt die Band
,,The Ambassadors". Besetzt mit
zwei Gitarristen, einer Bassistin,
Schlagzeuger, Sänger und Sängerin
hofft die Band auf Unterstützung
durchs Publikum. ,Wenn das Publi-
kum kräftig mitsingt ist die Atmo-
sphäre einfach toll. Dafür reduzie-
ren wir die musikalische Begleitung
auch mal", so Sänger Marc Enners.

Schwung hat die l-Performance
dank der Iugendkirche gewonnen.
Deren Haus steht an der Wilhelm-
Strauß-Straße 18. Durch Newsletter
und Halbjahresprogrammblätter
habe man inzwischen ein breiteres
Publikum erreicht, sagt Ronny
Drechsel und erklärt: ,,Man kann
sich die fugendkirche so vorstellen
wie die Bundesliga: In derBundesli-
ga spielenvieleVereine, so, wie es in
der Jugendkirche viele Projekte und
Angebote gibt. I-Performance ist ei-
nes davon."
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JenniferThelen und David Denker werden durch den ersten Veranstattungs-
abend der f-Performance führen. FOTO: KN

Die Themen flir seine Veranstal-
tung erarbeitet sich das aus 13 bis
23lahre alten Iugendlichen beste-
hende Team selbst. Aus Brainstor-
ming gehen Begriffe hervor, zum
Beispiel Liebe. Anschließend wer-
den diese Begriffe mit der Bibel in
Verbindung gebracht, erklärt
Drechsel.


